
zu besuchen und sie mit den neuen Arbeitsmethoden vertraut zu
machen.

Die Entwicklung und Förderung neuer junger Kader ist eine ent­
scheidende Voraussetzung für die erfolgreiche Lösung unserer Auf­
gaben. Bei allen Parteileitungen ist eine Förderungskartei anzulegen, 
in der vor allem die Aktivisten in den Betrieben und Massenorgani­
sationen zu registrieren sind. Die Förderungskartei ist ein Hilfs­
mittel, um zu ermöglichen, daß entwicklungsfähige junge Funktio­
näre rechtzeitig für den Besuch von Parteischulen und anderen 
Schulen oder Kursen bestimmt und entsprechend ihren Kenntnissen 
und Fähigkeiten gefördert werden.

Die Arbeit der Landes- und Kreisvorstände ist in der Richtung zu 
verbessern und umzustellen, daß eine systematische Kontrolle der 
Durchführung der Beschlüsse erfolgt und alle ihre Mitglieder zu 
leitender Arbeit herangezogen werden. Es soll daher — neben der 
Berichterstattung und Beratung über die Parteivorstandstagungen 
und die Verwirklichung ihrer Beschlüsse — ein Arbeitsprogramm 
diese Vorstände auf der Grundlage der Entschließungen der letzten 
Delegiertenkonferenzen aufgestellt werden und wichtige für den 
Kreis oder das Land aktuelle Aufgaben zur Beratung und Kontrolle 
gestellt werden. Die Mitglieder dieser Vorstände sind aktiv in die 
Vorbereitungsarbeiten und die Beratungen selbst durch konkrete 
Parteiaufträge einzubeziehen, die sie zu erfüllen haben.

Die betreffenden Parteiorgane werden verpflichtet, die Grund­
organisationen zu einer systematischen Heranziehung aller Partei­
mitglieder zur Parteiarbeit anzuleiten. Der Leiter jeder Abteilungs­
gruppe, Betriebsparteigruppe oder Wohngebietsgruppe ist verant­
wortlich für die Arbeitszuteilung an jedes Parteimitglied. Er soll 
persönliche Ratschläge geben und dafür sorgen, daß in jeder Mit­
gliederversammlung der Grundorganisationen ein reger Erfahrungs­
austausch stattfindet.

Die Durchführung der Beschlüsse des Parteivorstandes über die 
Verbesserung der organisatorischen Arbeit der Partei muß beschleu­
nigt werden, vor allem auf dem Gebiet der Durchorganisierung der 
Parteiorganisationen in den Großbetrieben.
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